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1. Lesen. 

Lies die Texte und wähle passende Titel. Прочитайте тексты и подберите к ним подходящие заголовки. 
Fülle bitte die Tabelle aus. Ein Titel ist überflüssig. 

Virtuelle Reisen 

Mit dem Cyberhelm durch die Stadt 

Flugausbildung und Virtual Reality 

Telefonzellen haben keine Zukunft 

Telefonzellen mit neuer Farbe 

Mit der Kutsche zum Patienten 

A 
Johannes Wolter macht eine Ausbildung zum Piloten. Er hat schon 14 Flugstunden hinter sich, jedoch nicht im 
Flugzeug. Johannes sitzt in einem Flugsimulator, mit dem er starten, fliegen und landen üben kann. Das ist eine 
gute Flugausbilung. 

B 
Warst du schon einmal in Berlin oder in Dresden? Jetzt kannst du diese Städte besuchen, ohne nach 
Deutschland zu fahren. Du kannst den virtuellen Spaziergang durch diese Städte von deinem Computer 
machen. So kann man viel Geld und Zeit sparen. 

C 
Jedes Jahr töten Hunderte von Kindern auf der Straße von Autos. Es gibt auch viele Verletzungen. Was muss 
man dann machen? Dabei hilft ein Cyberhelm. Er kann nicht nur den Kindern, sondern auch den Erwachsenen 
helfen. 

D 
Die traditionellen Telefonhäuschen waren mal gelb und rochen fast immer nach kaltem Rauch. Nun verlieren 
sie an Bedeutung. Auf einer Liste der Alltagsdinge für  Aussterben müsste das Telefonieren in der Zelle ganz 
oben stehen. 

E 
Der Landarzt Dr. Koller lässt beim Patientenbesuch das Auto in der Garage. Stattdessen benutzt er Pferde. Im 
Sommer spannt er zwei Pferde vor eine Kutsche, im Winter reitet er auf Ringo oder Pascha zu den Kranken. 
Viele Kinder freuen sich über den Besuch des Arztes.  
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Lexikalisch-grammatischer Test 

Wähle die richtige Antwort. 

1. Sie spricht Deutsch wie ___ Deutscher. 

a) ein b) der c) -  

2. Bald  _____ mein Bruder  das Abitur . 

a) absolviert   b) macht    c) verlässt    

3. Der  Hals  _____weh. 

a) tun  b)  tust    c) tut  

4. _________ der Text nicht einfach war, haben wir ihn schnell übersetzt. 

a) trotzdem b) dass c) denn 

5.  Meine Freundin  hat einen Wunsch, ________ zu fahren. 

a) nach Deutschland   b) ins Deutschland  c) in die Deutschland     

6. Herr Schnorr _____gestern seinen Freund zur Party____. 

a) haben eingeladen b) hat eingeladen c) wird einladen    

7. Du warst weder in der Schule …… zu Hause. 

а) noch b) sondern c) und d) bald 

8. Der Schriftsteller,_____Roman einen Eindruck auf mich gemacht hat, wohnt in München. 

a) dessen b) den c) die    

9.  Es ist so lustig im Winter, wir gehen oft  ____. 

a) zu Ski fahren    b) Ski fahren   c) Ski zu fahren    

10. Er hat seinen Paß verloren, … 

a) deshalb er jetzt in die Polizei kommt     b) deshalb kommt er jetzt in die Polizei 

c) darum hat er jetzt in die Polizei gekommen    
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3. Schreiben 

Sie haben eine E-Mail von Ihrer Brieffreundin Stеffi aus Bеrlin bekommen. 

  

Von: Steffi@mail.de 

An: Kontakt@ege.ru 

Betreff: Mein Wеg zur Schulе 

...Ich muss am Morgen sehr früh aufstehen, denn meine Schule befindet sich ziemlich weit entfernt 
von meinem Wohnort. Und wo liegt deine Schule? Wie ist dein Weg zur Schule? Wie lange gehst du 
zur Schule? Warum hast du mir so lange nicht geschrieben?... 
  



Schreiben Sie eine E-Mail, in der Sie: 

• die Fragen von Steffi beantworten; 

• Abschiedsformel anzeigen. 

 

Liebe Steffi, 

vielen Dank für deine E-Mail. In deiner E-Mail schreibst du über deine Schule. Ich antworte auf deine Fragen. 

_________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________ 
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